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Ein musikalischer Freitagabend in
der Alten Mühle Langenthal. Im Par-
terre tischte Nico Brina auf – übri-
gens auch schon Gast der Longvalley
Jazzband –, während im Mühlesaal
die sieben Jazzer den 140 Besuchern
Dixieland und Blues vom Feinsten
servierten. Es war eine raffinierte Mi-
schung aus Tradition, unvergleichli-
chen Jazzarrangements und Improvi-
sationstalent. Das Ganze leiden-
schaftlich gewürzt mit Blues, verfei-
nert mit Gesangseinlagen, einer Prise
Charme und einer Handvoll Humor.

Diesmal überraschte die Longval-
ley Jazzband das Publikum mit Ni-
cole und Daniel Bohnenblust und Pe-
ter «Budi» Herzig als «Special Guests».
Sie haben ebenso Musik im Blut wie
ihre Väter Hanspeter Bohnenblust
(cl, ss) und Peter «Pesche» Herzig (tb,
voc), die seit der Gründung 1969 in
der Frontline mit Heinz Ruf (tp/ct)
spielen.

Publikum sang kräftig mit
In der Rhythm-Section spielen die

langjährigen Mitglieder Antonio Da-
nese (dr), Erich Gräppi (b), Hansueli
Straub (bjo) und Peter Trösch (p). Ty-
pisch für die Longvalley Jazzband
sind «fäzzige» Nummern wie «My
Man» und fröhliche karibische
Rhythmen wie «Martinique». Als die

Blues-Brothers-Nummer «Minnie the
Moocher» erklang, sang das Publi-
kum kräftig mit. Auf ruhigeren
Schwingen kam «Yellow Bird» daher.

Unermüdlich üben die Jazzer neue
Songs ein. So interpretierte Pesche
Herzig den Titel «Take this chains
from my heart» von Ray Charles.

Bohnenblust-Family auf der Bühne
Ein Highlight fürs Publikum und

Hanspeter Bohnenblust folgte im
zweiten Konzertteil. Der virtuose Kla-
rinettist und Saxofonist genoss es
sichtlich, zusammen mit Tochter
und Sohn auf der Bühne zu stehen.
Während Nicole mit ihrer ausdrucks-
vollen Stimme «Autumn Leaves» in-
terpretierte, begeisterte Daniel auf
dem Tenorsaxofon. Die beiden Ge-
schwister machten Musik zu ihrem
Beruf.

Nicole Bohnenblust absolvierte ei-
ne fundierte Musicalausbildung in
New York. Hinzu kamen Workshops,
Tanz- und Gesangsunterricht. Sie
singt in verschiedenen Ensembles
und ist eine gefragte Solistin. Daniel

Bohnenblust hat die Jazzschule Lu-
zern abgeschlossen und zählt zu den
besten Tenorsaxofonisten in der
Schweiz. Er spielt in unterschiedli-
chen Formationen, und als Mitbe-
gründer der Band GMF spielte er un-
ter anderem am Jazzfestival
Montreux und als Vorgruppe von
James Brown.

«Creole Love Call» heisst eine frü-
he Komposition von Ellington. Mit
der Mundharmonika sorgte Peter
«Budi» Herzig für das richtige Blues-
Feeling. Der Sohn von Bandleader Pe-
sche Herzig spielt ebenso leiden-
schaftlich Bluesharp wie er kocht.
Seine «Fürobe-Pfanne» im Alten
Schlachthaus Herzogenbuchsee ist

schon fast legendär. Dort ist er für
Gastronomie, Bar, Bau und Unterhalt
zuständig.

«Das ist unser Nachwuchs»
Gleich darauf brauste der «Night

Train» durch die Nacht. Tenorsaxofon
und Mundharmonika sorgten für
mächtig Dampf und rissen Band und
Publikum mit. «Das ist unser Nach-
wuchs», sagte ein sichtlich stolzer Pe-
sche Herzig – und passend ertönte
«Goodie, goodie».

Als weiteres Novum trat eine
Kleinformation als «Longvalley Hot
Four» mit Baritonsax, Trompete, Ban-
jo und Washboard auf. Dabei über-
zeugte Pesche Herzig für einmal
nicht auf der Posaune, sondern mit
temperamentvollem Waschbrett-
Sound.

«Die Butter und die Konfitüre»
Natürlich wurden mehrere Zuga-

ben erklatscht, und der Bandleader
dankte dem begeisterten Publikum:
«Ihr seid nicht nur die Butter, son-
dern auch gleich die Konfitüre auf
dem Brot.»

Wie jeweils Louis Armstrong ver-
abschiedeten sich die Musiker mit
«When it’s sleepy time down South».
Nach dieser musikalischen Delika-
tesse erhielten alle Besucher ein süs-
ses Bettmümpfeli mit auf den Heim-
weg.

Langenthal Longvalley Jazzband konzertierte vor 140 Besuchern in der Alten Mühle mit Können, Charme und Humor

«Let’s fäzz» ist ihr Markenzeichen
VON BRIGITTE MEIER

«Ihr seid nicht nur die
Butter, sondern auch die
Konfitüre auf dem Brot.»
Peter Herzig zum Publikum

Die Longvalley Jazzband spielte in der Alten Mühle mit der Unterstüt-
zung des Nachwuchses. BMA

Vermieten Verkauf

Ihre Suche hat ein Ende!

In Wiedlisbach, an der Mühlegasse, erstellen
wir frei stehende Einfamilienhäuser im Land-
hausstil mit Sicht auf die Alpen. Der Ausbau-
standard und das äussere Erscheinungsbild
können noch individuell mitgestaltet werden.
Erfüllen Sie sich Ihren Wohntraum.
4½- bis 6½-Zi.-Landhäuser ab Fr. 619 000.–.

      BENTO Immobilien AG
Dietikon, 044 744 25 50
Widen, 056 648 76 60
An- und Verkauf Immobilien/Bauland
www.bento.ch / info@bento.ch

EROTIK

ekprivat.ch Draussen kalt, bei uns heiss!
E. Keller, G. F. Heilmannstrasse 4, Biel,

Telefon 079 485 18 73

Hübsche Schweizerinnen erfüllen deine Träume mit
Französisch pur! Erlebe auch du einzigartige, lustvol-
le, erotische Spielereien der ganz besonderen Art!
G1… das diskrete Haus, wo Träume in Erfüllung ge-
hen! Gartenstrasse 1 in 4665 Oftringen.
Info: Telefon 062 797 37 90, www.g-1.ch

Kunst der Berührung!
Sinnliche Tantramassagen.
www.tantra-lounge.ch / 079 673 27 73

Mary, 48, und Celine, 33,
privat und diskret.
Telefon 079 381 29 01

Neu Lauri, grosser Busen, brunette, 25j., sehr an-
hänglich, fast kompl.-Service. Tel. 076 728 24 06

SO/STADT, lustv. Massagen mit scharfer Blondine
(40+), privat Mo bis Do, 078 754 19 32.

Thai Phuket die Nr. 1, Aeussereklus 2 in Oensingen.
3 Frauen , Thaimassage, Bodyschaummassage, rundum
Service, Neues Team. Tel. 062 396 13 12

www.ewa-tantra.ch – DAS Liebesritual
BE/SO: 034 445 82 22 – ZH: 043 844 90 22
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